
Stadtgericht einzufinben, mehr zu bieten , und auf
das höchste Gebot nach Befinden den Zuschlag zu
erwarten. Am i6. Marz i8&gt;9.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler, Stadtgerichts -Secretarias.

2g. Cassel. Zum nochmaligen Ausgebot des, zum
öffentlich doch freiwilligen Verkauf gebrachten, der
Wrtwe des Gastwirthö Christoph Werner, gedvr-
nrn Sänger, zugehörigen, dahier vor dem Leipziger

- Thore im grünen Wege, zwischen dem Cantor Vech

tel und Tuchbereiter Bauer gelegenen, nach CH. LL.
Nr. 93. und 94. 2/x Ack. haltenden Gartens, ist
auf deren Ansuchen anderweiter und dritter Steige

rungs-Termin auf Freitag den 2. April, Vormit
tags um 9 Uhr, angesetzt worden, worin nut dem
im vorigen Termin erfolgten Gebot der loooRthlr.
der Anfang zur weitern Steigerung gemacht wer
 den soll. Kanstiebdaber haben sich alsdann vor
Kurfürstlichem Stadtgericht einzufinden, mehr zu
bieten und nach Befinden bei emem annehmlichen

Gebot den Zuschlag zu erwarten. Zugleich wird die
Bemerkung, daß em Theil des Kaufgeldes verzins
lich daraus stehen bleiben könne, wiederholt.

Am 16. März 1819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

«9. Oberaula. Nach ausgewirktem Veräußerungs-
Decret sollen nachstehende, den nachgelassenen
Kindern des Joh. Henrich Weppler zu Schorbach
zustehende Immobilien, als : 1) ein Haus, nebst
Hofraide, Scheuer und Stallung, zu l%d t n3U.
Grundfläche catastrirt, Ch. Ä. Nr. ir;.2&gt; ^Ack.
8Nt. Garten dabei, nebst der Gemeinds-Nutzung;
sodann Erbland, dienst- undzchntbar: z)^Ack.
8SÄ f . in ber '¡Bblfevt&amp;bcilc, zwischen Ludwig Kuhn

und Henrich Bumber), Ch. A. Nr. 733; 4) 1^ Ack.
2 Rt. im Bremergrund, zwischen ihm selbst und
Valentin Matheus, Nr. 78z; 5) » Ack. 11 Rt. in

der Edelwiese, zwischen Cyriacuö Lange und Johs.
Merz, Nr. 196; 6) j Ack^ 7 Rt. im Höhlingsfeld,
zwischen Joh. Jost Stumpf und Henr. Schulze ju».,
Nr. 500; 7) l Ack. 12 Nt. in der Seifendelle, zwi

schen Heinrich Vierwirths Rel. und Burghardt
Erster jun., 9kr. 467; 8) J Ack. am Neukirchener
Weg, zwischen Conrad Euler und Henrich Berg,
Nr. i2i i; 9) Z Ack. 16 Rt. am Nausischen Pfad,

zwischen Ludwig Kuhn und Joh. Merz, Nr. 218;
10) l Ack. c4 Rt. vorm Liederwald, zwischen Johs.
Merz beiderseits, Nr. 272; 11) 11 Ack. 7^ Nt. da
selbst, zwischen AdamOpfermanw und Jobs. Merz,
Nr. 277 ; i2) 2IAck. 4Rt. in der Seifendelle, zwi
schen Henrich Schulze jun. und Cyriacus, Nr. 498;
*3) s Ach. 2 Rt. aufm Birkenstrauch, zwischen Johs.
Merz, Nr. 542; 14) 4Z Ack. 12 Rt. im Seifenfeld,

 Zwischen Heinrich Brenzell und Cyriacuö Lange,
Nr. 546; 15) ihAck. rz Rt» in der großen Wiese,
Zwischen ihm selbst und Johs. Merz, Nr. 618;
l 5 é) r Ack. 14Nt. im Helingsfeld, zwischen Johs.

Merz beiderseits, Nr. 170; 16) Z Ack. z Rt. Erb-
wiesen, so dienstbar, in der Schleenwiese, zwi
schen Johs. Ort und Johs. Merz; 17) Mck. 8 Rt.
in der Edelwiese, .zwischen Conrad Euler und Hen
rich Verg, Nr. 208; 18) f Ack. 1 Rt. in der Stock
wiese, zwischen Jods. Merz und Henrich Richardt,
Nr. 579; ¿9) I Ack. 5 Rt. m der großen Wiese,

 zwischen ihm selbst und dem Weg, Nr. 617z 20) 1 Ack.
1 Rt. daselbst, zwischen Johs. Merz und Henrich
Schulze jun., Oír. 656; ai) 1^ Ack. 6 Nt. imBre-

mengrund, zwischen Henrich Schmeres Rel. und
Valentin Matheus, Nr. 761 ; 22) 4 Ack. 12 Rt. im

 Seifenfeld, zwischen der Gemeindshude und Hen
rich Schmerer, Ch. B. Nr. 863; 2z) 6 Rt. im
Fehlfeld, zwischen Wiegand-Psalzgrafs Rel. und
Henrich Schulze jun.. Nr. 1037; 24) f Ack. 9 Rt.
am Neukirchener Weg, zwischen ihm selbst und Con
 rad Schreiber, Nr. 124z ; 25) \ Ack. 10 Nt. Erb
garten, so dienstbar, in der Edelwiese, zwischen
Johs. Merz und Dietrich Ritzius, Ch. A.Nr. 191»;
26) ß- Ack. i6Nt. am Stock, zwischen Johs. Stumpf
und dem Wege, Nr. 167; 27) 1 Ack. 6Rt. Rott-

. land, so dienst - und zehntbar, am Nausischen Ort,

zwischen Ludwig Kuhn und Johs. Merz, Ch. A.
Nr. 253; 28) i?ZAck. i¿ Rt. am Luthershain,
zwischen Conrad Schreiber und den Anwändern,
Nr. "45, im Termin den 19. April Vormittags
9 Uhr vor Amt in Oberanla öffentlich an den Meist
bietenden 'verkauft werden. Kaufliebhabern und
denen, welche Ansprüche an diesen Grundstücken
machen wollen wird dieses, und zwar Jenen um zn
bieten und den Zuschlag zn erwarten, und Letzteren,
um ihre Ansprüche, bei Vermeidung nachher nicht
weiter damit gehört zu werden, geltend zu ma
chen, hierdurch bekannt gemacht. Brertenbach, am
12.Marz 1819. K. Amt Oberaula. Rohde.

In fidem S i e b ert.

50. Homberg. Nachdem aufJnstanz des Handels
manns Seligmann Plaut Nagel zu Felöberg, Hypo-
thecarischer Schuldfordenmg halber nachstehende,
dem Ackermann Johann Henrich Steuber und dessen
Ehefrau , Louise geb. Bott, zu Hvlzhauftn, zugedö-
rige Grundstücke, als: A) tu öer H0lzhànser
Flur: 1) h Ack. Baumbachsches Lehnlapd auf

 der Wieselhecke an George Kochs Rel., giebt der
Universität Marburg jährlich 2 Alb. I Hkr. Grund-
Zlns und auf den doppelten Fall Lehngebühr; Erb
land so d'r"e i ole Garbe Lehntet: 2)1 Ack.

hinter dem Stepling, zwischen Henrich Koch und
Hans Curth Ziegeler; 3) 1 Ack. daselbst zwischen
Hermann Wiederhold und Johs. Lochner; 4) S Ack.
noch daselbst an Hans Curth Iregeler; 5) § Ack.
am Götzengraben; 6) *z Ack. hinterm Stöpflcgg,

zwischen Hans Curth Iiegeler und Conrad'Koch;
7) è Ack. am Steiger; 8) « Ack- über d?r Stcg-
tpiese zwischen Hans Curth Ziegeler; 9) Ack.
am Steuer zwischen Barthold Zregeler; 10) c Ack.
am Eugelberge an Hans Curth Ziegeler; h){- Pck.


